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Zitat von Silicium

Woher kommt ihr denn, wenn ihr 1000 Euro Netto für sehr viel Geld haltet?

Woher kommst du denn, dass du das für so bemitleidenswert wenig hältst, dass du sämtliche
Threads, die auch nur halbwegs zu dem Thema passen, damit zuspammen musst?!

Wohl die meisten mussten im Studium davor von deutlich weniger leben und da auch noch
nebenher für arbeiten. Und im direkten Vergleich gesehen macht das das Leben dann doch
deutlich komfortabler.

Und ob es dir passt oder nicht: Das Ref. ist nun einmal noch ein Teil der Ausbildung.
Frag mal Psychologen o.ä., die ein Psychotherapeut werden wollen, und auch noch wie blöd für
ihre Ausbildung selbst zahlen müssen ... Oder Mediziner im praktischen Jahr ... etc.

Und wenn man sich informiert, dann weiß man vor dem Studiumsbeginn, wie das hier ablaufen
wird, und kann sich damit arrangieren.

Wenn du jetzt etwas anderes gefunden hast und nicht ins Lehramt gehen wirst, ist doch super:
für dich, für die Schüler, für uns hier im Forum - oder gibt es dann noch einen Anlass, hier
weiter unentwegt provokative Beiträge zu posten?

Schöne Weihnachten.
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